
 

 

September 2026 

  
Unser Sportfest  
 
Bei schönem Wetter fand unser dies-
jähriges Sportfest statt. An den Stati-
onen wie Bowling, Büchsenwerfen, 
Dart und Ringewerfen hatten unsere 
Bewohner sichtlich viel Spaß. Es 
wurde eifrig ausprobiert, angefeuert 
und auch viel gelacht. Bei unserem 
Sportfest steht nicht die Leistung, 
sondern die gemeinsame Freude im 
Vordergrund. Denn bei uns gibt es 
keine Verlierer – alle sind Gewinner! 
So durfte sich jeder Teilnehmer über 

einen kleinen Trostpreis freuen. • 
 

Sommerfest mit Überraschungsgast 

 
Traditionell feierten wir unser diesjähriges Sommerfest, das trotz des wechsel-
haften Wetters und der kurzfristigen Verlegung ins Haus zu einem fröhlichen und 
gelungenen Fest wurde. Für die musikalische Unterhaltung sorgte DJ Bodo, der 
mit einer abwechslungsreichen Musikauswahl und stimmungsvoller Beleuchtung 
das Foyer in einen festlichen Tanzsaal verwandelte. Ein besonderes Highlight 
war der Auftritt eines Andreas-Gabalier-Doubles. Mit seiner mitreißenden Show 
sorgte er für absolute Begeisterung. Natürlich blieb auch Zeit für Autogramme 
und gemeinsame Erinnerungsfotos. Bei Bowle, Bier, Sekt und leckeren Knabbe-
reien wurde gemeinsam gefeiert, getanzt und viel gelacht. Für unsere Bewohner 

war es ein rundum gelungener Nachmittag • 

 
 



 

 

September 2026 

 

Termine 
04.09.2026, 15:00 Uhr 
Weinfest 
09.09.2026, 15:30 Uhr 
Demenzstammtisch (Anmeldung 
erforderlich) 

16.09.2026, 14:30 Uhr  

Seniorenfest im Sachswerfer 

Handwagen (Anmeldung über 

Betreuung erforderlich) 

21.09.2026, 15:30 Uhr  

Weltalzheimertag – Vortrag Frau 

Dr. Pientka 

 

Neuigkeiten aus unserem Team: Azubis 

Wir freuen uns über unsere neuen Auszubildenden: Fabian Apel und Annalena Weid-
ner haben ihre Ausbildung zum Fachpraktiker Hauswirtschaft begonnen. Im Pflege-
bereich starten Fabienne Lungershausen ihre Ausbildung zur Altenpflegehelferin so-
wie Anne Bauersfeld, Tom Kirchhof, Julia Steinecke, Maximilian Tristram und Chantal 
Prokosch ihre Ausbildung bzw. Umschulung zur Pflegefachkraft. Besonders schön 
ist, dass uns viele der neuen Auszubildenden bereits aus ihrer Tätigkeit als Mitarbei-
ter, Praktikanten, Ferienjobber oder Bundesfreiwilligendienstleistende bekannt sind. 

Wir freuen uns, sie nun auf ihrem weiteren beruflichen Weg begleiten zu dürfen. • 

 
 
 

Demenz – Alltags-
nahe Ressourcen 
nutzen 

 
Im Sonnenhof setzen wir auf eine 
personenzentrierte Betreuung, die 
Menschen mit Demenz aktiv in den 
Alltag einbezieht. Dabei geht es nicht 
darum, ein zusätzliches Beschäfti-
gungsprogramm anzubieten, sondern 
die Menschen mit Demenz an alltägli-
chen Abläufen teilhaben zu lassen. 
Unsere Mitarbeiter nutzen daher all-
tägliche Wege und Aufgaben, um Be-
wohner einzubeziehen – beispiels-
weise beim Holen und Bringen des 
Essenwagens, auf begleitenden Bo-
tengängen im Haus oder bei kleinen 
Tätigkeiten wie Servietten falten, Ti-
sche decken oder abräumen, Tische 
abwischen, Blumen gießen oder dem 
Einräumen von Schränken. 
Diese alltagsnahen Aktivitäten för-
dern vorhandene Fähigkeiten, stär-
ken das Selbstwertgefühl und vermit-
teln das Gefühl, gebraucht zu wer-
den. Gleichzeitig schaffen sie Orien-
tierung, unterstützen vertraute Routi-
nen und fördern soziale Kontakte. So 
werden Isolation und Passivität redu-
ziert, während die Selbstständigkeit 
und das Wohlbefinden der Bewohner 
gestärkt werden. 
Diese Form der Begleitung trägt we-
sentlich zur Lebensqualität bei. Oft 
sind es nicht aufwendig geplante Be-
schäftigungsprogramme, die den 
größten Unterschied machen, son-
dern echte Begegnungen, gemein-
same Erlebnisse und das Gefühl, Teil 
des Alltags zu sein. Weniger Pro-
gramm – dafür mehr gelebter Alltag 
und echte Begegnung. Denn Teil-
habe beginnt dort, wo Menschen mit 
ihren Fähigkeiten wahrgenommen 

und wertgeschätzt werden.  • 
 
 
 

Thüringer Staatssekretärin für Gesundheit  
 
Mitte August 2026 durften wir die Thüringer Staatssekretärin für Gesundheit, Tina 
Rudolph, im Rahmen ihrer Sommertour bei uns im Sonnenhof begrüßen. Bei einem 
gemeinsamen Rundgang durch unsere Einrichtung erhielt sie Einblicke in unseren 
Pflegealltag, unsere Betreuungs- und Beschäftigungsangebote sowie in die vielfälti-
gen Aufgaben, die Pflegeeinrichtungen täglich bewegen. Im Mittelpunkt des Besuchs 
standen innovative Konzepte in der Betreuung von Menschen mit Demenz. Dabei 
ging es unter anderem um den Einsatz von Robotik in der sozialen Betreuung und 
die Erfahrungen, die wir mit unserem Empathieroboter Paul sammeln. Darüber hin-
aus bot der Besuch Raum für einen offenen Austausch über aktuelle Themen und 
Herausforderungen in der Pflege sowie über Erfahrungen aus der Praxis. Wir bedan-
ken uns herzlich bei Staatssekretärin Tina Rudolph für ihren Besuch, ihr Interesse 

und den offenen, informativen Austausch. • Foto: ©TMSGAF Jacob Schröter  
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